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Personen  
 
HELENE 
 
SOFIA 
 
WOLF 
 
DIE DÄNEN (ein Ehepaar) 
 
DIE AUSSTEIGER (Chor) 
 
DIE FELDARBEITER (Chor) 
 
JUAN (ohne Text) 
 
INA 
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# 
 
HELENE  
mit 100 Stundenkilometern gegen eine Pinie, irgendwo in den französischen Pyrenäen, eine sechzigjährige 
Frau mit wehendem, ergrautem Haar am Rücksitz  
 
WOLF  
unsere Mutter  
 
HELENE  
eine kurvige Bergstraße Richtung La Molina, die erste Stadt nach der spanischen Grenze  
 
WOLF  
mit 100 Stundenkilometern gegen eine Pinie, es riecht nach wildem Rosmarin und Thymian  
 
HELENE  
beide ohne Helm  
 
WOLF 
das Motorrad, eine blaue Suzuki, durchbricht die Leitplanke und stürzt in den Abgrund  
 
HELENE  
es ist ein Dienstag, der 3. Mai  
 
WOLF  
der Himmel ist blau  
 
HELENE  
es riecht nach wildem Rosmarin und Thymian  
 
WOLF  
ein Adler steht in der Luft, steht im blauen Himmel und wartet  
 
HELENE  
das Motorrad, eine blaue Suzuki, durchbricht die Leitplanke und stürzt in den Abgrund  
 
WOLF  
zwei Menschen mit ergrautem Haar, beide ohne Helm  
 
HELENE  
unsere Mutter  
 
WOLF  
beide um die sechzig  
 
HELENE  
es ist Dienstag der 3. Mai  
 
WOLF  
ein Adler steht in der Luft, schreckt auf und lässt sich ins Tal fallen  
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HELENE  
an den Hängen vereinzelte Schneefelder  
 
WOLF  
zwei Körper brechen an der Leitplanke und stürzen in den Abgrund  
 
HELENE  
die kurvige Bergstraße ist leer  
 
WOLF  
die Bergstraße nach La Molina  
 
HELENE  
der Himmel ist blau, es ist ruhig  
 
WOLF  
die Leitplanke hängt schief, hat etwas frische Erde aufgerissen, etwas Haut und Blut  
 
HELENE  
vereinzelte Schneefelder liegen in den schattigen Hängen, die Luft ist klar und kühl  
 
WOLF  
es ist Dienstag, der 3. Mai  
 
HELENE  
der Adler steht wieder im blauen Himmel und wartet  
 
WOLF  
auf einem Schneefeld, zwei Körper mit ergrautem Haar, die blaue Suzuki hängt in trockenem Gestrüpp, 
wilde Kräuter, Rosmarin und Thymian  
 
 
 
# 
 
HELENE  
Andalusien. 3000 Sonnenstunden im Jahr, das sind durchschnittlich 8 pro Tag, terrassenförmig angelegte 
Gärten, Pinien, Feigenbäume, Mandelbäume, rote, trockene Erde und das Zirpen von einer Milliarde Grillen, 
die kleine, etwas kaputte, aprikosfarbene Villa unserer Mutter  
 
WOLF  
mach die Fenster auf (Licht) 
 
HELENE 
sie hat geraucht  
 
WOLF  
ja  
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HELENE  
das wussten wir nicht  
 
WOLF 
woher auch 
 
HELENE 
ich fasse es nicht, keine Spur von uns, keine Fotos, nichts 
 
WOLF 
was hast du erwartet 
 
HELENE 
irgendetwas, ein Zeichen, dass unsere Mutter hier gelebt hat 
 
WOLF 
verrückt oder 
 
HELENE 
was 
 
WOLF 
sich das vorzustellen 
 
HELENE 
mir ist schlecht 
 
WOLF 
willst du eine Zigarette 
 
HELENE  
ich leg mich kurz hin  
 
WOLF  
wir sind komplett überfordert, natürlich sind wir das 
 
HELENE  
eine vierzigjährige Frau, erfolgreiche Anwältin und Mutter von drei Kindern, lernt im Mittwochskurs einen 
spanischen Yogalehrer kennen  
 
WOLF  
damit kann man nicht klarkommen  
 
HELENE  
sie hatte schon immer eine Schwäche für Spanien, vor Jahren besuchte sie einen Kurs an der 
Volkshochschule Castellano1, und wie sich herausstellte war sie überaus begabt  
 
WOLF  
drei Monate später lädt der spanische Yogalehrer die Frau, erfolgreiche Anwältin und Mutter von drei 
Kindern nach Spanien ein und verführt sie, sie will es auch 
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HELENE  
die Frau, erfolgreiche Anwältin und Mutter von drei Kindern verliebt sich in den spanischen Yogalehrer  
 
WOLF  
und ist von da an Frau, Ehefrau, erfolgreiche Anwältin, Mutter von drei Kindern  
 
HELENE  
und Geliebte  
 
WOLF  
damit kann man nicht klarkommen  
 
HELENE  
sie verlässt ihren Mann und ihre drei kleinen Kinder mit den Worten  
 
WOLF  
ich folge meinem Herzen  
 
HELENE  
ich folge meinem Herzen  
 
WOLF  
ein vollkommenes Desaster  
 
HELENE  
von außen betrachtet fast skurril  
 
WOLF  
wir haben sie noch einmal gesehen  
 
HELENE  
als unser Vater fast gestorben wäre  
 
WOLF  
ist er dann nicht  
 
HELENE  
er lebt  
 
WOLF  
wäre fast gestorben  
 
HELENE  
ein bösartiger Knoten ist über die Lunge in sein Herz gewachsen  
 
WOLF  
da haben wir unsere Mutter wiedergesehen  
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HELENE  
wir haben sie kaum erkannt  
 
WOLF  
ein Lächeln spannte sich ohne Unterbrechung über ihr hübsches Gesicht 
 
HELENE  
sie hat uns umarmt  
 
WOLF  
wir bekamen Geschenke  
 
HELENE  
drei kleine Puppen in spanischer Tracht 
 
WOLF  
eines noch  
 
HELENE  
ja  
 
WOLF  
zu meinem 18. Geburtstag bekam ich eine Karte  
 
HELENE  
alle drei bekamen wir diese Karte  
 
WOLF  
vorne war ein blühendes Mohnfeld  
 
HELENE  
dahinter der hellblaue Himmel  
 
WOLF  
der Horizont  
 
HELENE  
handgeschrieben stand mit geschwungenen Buchstaben  
 
WOLF  
folge immer deinem Herzen  
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# 
 
HELENE 
Sofia 
 
SOFIA 
ich bin hier 
 
HELENE 
wo  
 
SOFIA 
hier oben 
 
HELENE 
wir haben schon begonnen 
 
SOFIA 
der Ausblick ist Wahnsinn 
 
HELENE 
komm  runter 
 
SOFIA 
hast du das gesehen 
 
HELENE 
wir müssen uns entscheiden was wir behalten, was wir verkaufen und was wir wegwerfen wollen, ich habe 
eine Liste angelegt 
 
SOFIA 
ich komme gleich 
 
HELENE 
das ist meine Schwester, Sofia, sie rührt keinen Finger 
 
SOFIA 
das ist meine Schwester, Helene, sie hat eine Liste angelegt 
 
HELENE  
nach dem Wochenende bin ich weg, bis dahin erledigen wir alles, das Haus, das Grab, alles andere  
 
SOFIA  
ihr wollt das Haus verkaufen  
 
HELENE  
ich hoffe das geht schnell  
 
WOLF  
80 000 wenn wir verkaufen, vielleicht 100 000 das sind zumindest 30 000 für jeden  


